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Roséweine im Test
Halten Discounter, was sie versprechen?

Jetzt lesen – Exklusiv für Abonnenten

Roxana Halls, Laughing while Roving (Lachen beim Umherstreifen), 2022, 145 x 150 cm 

Lachen, bis kein Arzt kommt
Roxana Halls’ entfesselte Heldinnen
Um es vorwegzunehmen: Das Ge-
mälde „Laughing while Roving“
(„Lachen beim Herumstreifen“)
ist das „netteste“ in der Soloschau
der brillanten britischen Künstle-
rin Roxana Halls (* 1974). Was ist
schon dran, wenn Freundinnen et-
was Spaß haben? „Etwas“ – das ist
das Problem. Schluss mit Deco-
rum, mit „Anstand“ und Selbst-
zensur! Halls’ Modelle werden
sonst in ihrer Serie „Laughing whi-
le ...“ unkontrolliert vor Lachen ge-

schüttelt. Was für eine Kraft, die
unter Schichten gesellschaftlicher
Normen und Selbstkontrolle
brach liegt. Doch noch immer set-
zen sich Frauen, die darauf pfeifen,
gemocht zu werden, dem Verdacht
aus, hysterisch zu sein. Um das
Metaphorische ihrer Werke deut-
lich zu machen, zeigt Halls ihre la-
chenden Modelle bei ganz „nor-
malen“ alltäglichen Handlungen –
oder in katastrophalen Situatio-
nen: Anfangs ließen die Einfamili-

enhäuser brennend hinter sich, in-
zwischen erscheinen Waffensys-
teme am Horizont. Roxana Halls
zitiert in ihren theatralen, fast sur-
realen Szenen Bilder der Populär-
kultur wie aus den Filmen „Thel-
ma und Louise“ oder dem titelge-
benden Thriller „Die Augen der
Veronica Mars“, in dem männli-
cher und weiblicher Blick überei-
nander gelegt werden. Anderer-
seits setzt sie Frauen, die das Risi-
ko in Kauf nehmen, sich unbeliebt

und angreifbar zu machen, ein
Denkmal in der Tradition der Al-
ten Meister:innen. In einer Reihe
Ihrer Porträts bezieht sich Roxana
Halls auf Artemisia Gentileschis
„Selbstporträt als St. Katharina
von Alexandria“, das die Barock-
künstlerin nach ihrem Vergewalti-
gungsprozess 1614 malte, in dem
sie gefoltert wurde, um die Rich-
tigkeit ihres Zeugnisses zu prüfen.
Lachen Sie mit Halls Heldinnen?
Bleibt es im Hals stecken? (ipa) 

Mehr zur Ausstellung

„Die Augen der Roxana
Halls“ im Haus Kunst
Mitte, Heidestr. 54
sind bis 1.10., Mi-So
12-18 Uhr zu sehen.
Heute um 16 Uhr
führt Dr. Anna Have-
mann ein Werkstatt-
gespräch mit der
britischen Künstlerin. 


